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Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern und Ausbilder, 

mit unseren „Nachrichten der Geschwister-Scholl-Schule“ wollen wir Sie in gewohnter Offenheit über die Vor-

gänge in unserer Schule informieren. 

Wie Sie sicher schon über die Medien erfahren haben, wird in der Turnhalle der Geschwister-Scholl-Schule eine 

Notunterkunft für ca. 200 Asylbewerber eingerichtet. Auch hat das Landratsamt mit dem Schreiben vom 

06.10.15 alle Betroffenen über diese unumgänglichen Maßnahmen informiert. Ab 26. Okt. 2015, evtl. schon ab 

19. Okt. 2015 steht unsere Turnhalle nicht mehr für den Schulsport zur Verfügung. Das erfordert von uns allen 

ein großes Maß an Flexibilität, Verständnis und Toleranz. Durch verschiedene organisatorische Maßnahmen 

soll sichergestellt werden, dass zumindest der Sportunterricht für die Oberstufe erteilt werden kann; aber es 

wird auch nach Möglichkeiten zur Erteilung des Sportunterrichts für die anderen Klassen gesucht.  

Die in den Sommerferien begonnenen Umbaumaßnahmen sind fast abgeschlossen, die renovierten Klassen-

räume und die neuen Sanitäranlagen bedeuten für das Gebäude Nord eine gehörige Aufwertung. In den 

Herbstferien werden weiterhin abschließende Renovierungsarbeiten stattfinden müssen, der endgültige Ab-

schluss ist in Sicht. 

Der Grundsatz der Lernmittelfreiheit ist uns und dem Landkreis wichtig. Für das Schuljahr 2015/2016 gilt, dass 

alle Bücher, Arbeitshefte und Taschenrechner leihweise zur Verfügung gestellt werden. Zum Schuljahresende 

können Arbeitshefte, Bücher und Taschenrechner freiwillig gekauft werden. 

 

Beate Zabler, OStD´in 

Schulleiterin 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

 

Unterrichtsversorgung 

Der Pflichtunterricht konnte mit den Personalres-

sourcen geplant werden. 

 

Vertretungsregelungen 

Durch Krankheit oder Fortbildung müssen Lehre-

rinnen und Lehrer für die Unterrichtsversorgung in 

den  Klassen ersetzt werden. Oberste Priorität hat 

die Unterrichtsversorgung mit einem Lehrer, der 

selbst in der betroffenen Klasse unterrichtet. Die 

Anwesenheit eines Lehrers zur Aufsicht der Klassen 

wird je nach Klassenstufe geregelt. In den einjähri-

gen Schulzweigen ist eine Betreuung durch einen 

Lehrer immer gewährleistet. In den zweijährigen 

Stufen und der Oberstufe kann von den Schülern 

erwartet werden, dass durch kurzfristigen Unter-

richtsausfall die Zeit als Lern- bzw. Studierzeit ge-

nutzt wird. Dies ist im Vertretungsplan als „Vertre-

tung ohne Lehrer“ ausgewiesen. 

 

VAB-O Klassen 

Zwei Klassen „Vorqualifizierung Arbeit und Beruf 

zum Erwerb von Deutschkenntnissen“ wurden zum 

neuen Schuljahr eingerichtet. 38 Jugendliche ohne 

Deutschkenntnisse und junge Asylsuchende bis 

zum Alter von 20 Jahren besuchen die Klassen. Der 

Schwerpunkt liegt im Erlernen der deutschen Spra-

che. Vermittelt wird dies nicht nur im Deutschun-

terricht sondern auch in beruflichen Schwerpunkt-

unterrichten im Bereich Hauswirtschaft und Ernäh-

rung sowie Metall- und Holztechnik. 

 

Neue Kolleginnen und Kollegen 

Eine Kollegin, ein neuer Kollege, eine Direkteinstei-

gerin und zwei Referendare sind seit diesem Schul-

jahr neu an der Geschwister-Scholl-Schule. 

Herzlich willkommen! 

  
Natter, Melanie Müller, Martin 
(D, F)  (M, Ernährung) 

 

   
Edelbruck, Nina  Berger, Julia Kley, Matthias 

(Päd, Psy)  (SP, E)   (FT, MBT) 

 

Essensversorgung an der Schule 

Unsere Schüler können ab diesem Schuljahr von 

Montag bis Donnerstag eine adäquate Essensver-

sorgung an der Schule in Anspruch nehmen. Mon-



tags kocht die Juniorfirma regional/saisonale Ge-

richte. Das Bistro-Projekt des BEJ bietet an diver-

sen Terminen immer mittwochs ein kleines Mit-

tagsgericht (siehe Aushang Essensversorgung). Ab 

22. Okt. 2015 gibt es donnerstags Essen von den 

Landfrauen. Für alle Angebote können jeweils in 

den Pausen die Essensmarken gekauft werden 

(Termine und Essensmarkenverkauf sind den Aus-

hängen zu entnehmen). Die Preise bewegen sich je 

nach Essensangebot zw. zwei bis fünf Euro. In der 

großen Pause und Mittagspause werden zusätzlich 

noch Lebensmittel durch eine Bäckerei verkauft. 

 

Unterrichtsprojekte 

Erntedank – Klasse VAB 

Der Klasse wurden Obst und Gemüse für die Ernte-

gaben gespendet. Die Lebensmittel werden nach 

dem Erntedank im Unterricht weiter verarbeitet. 

Die Schüler lernen dabei den Umgang und Verar-

beitung von Lebensmitteln; fachübergreifend wer-

den im Deutschunterricht „Dankesbriefe“ für die 

Spender verfasst, im Fach Textverarbeitung in 

Form und Versand gebracht. Die verarbeiteten 

Lebensmittel fließen als Geschenkpräsente ein und 

werden in der Adventszeit hausintern verwendet. 

Die Kennzeichnungspflicht von hergestellten Pro-

dukten wird dabei ebenso erlernt. Der Erlös aus 

dem Verkauf der Geschenkpräsente geht an die 

Kinderhilfe in Not, Magita e.V. in Leutkirch. 

 
Bild: Schule 

 

Schüleraustausch – Schulpartnerschaften  

Vor kurzem waren finnische Schüler von der Kaisa 

Nielikainen Schule, einem Gymnasium in Askola, 

Südfinnland an der Geschwister-Scholl-Schule 

Leutkirch. Ende Oktober findet der Schüleraus-

tausch mit der Liceo Francesco Gonzaga Schule in 

Castiglione delle Stiviere (Italien) statt. 

 

„Erinnerung, Verantwortung, Zukunft“ 

Vom 09.-15. November besuchen uns Schülerinnen 

und Schüler aus einer Partnerschule in Slowenien.  

Gemeinsam mit den deutschen Jugendlichen un-

tersuchen sie, inwiefern Menschen in ihren Län-

dern während des Nationalsozialismus mit unter-

schiedlichen Formen von Diskriminierung konfron-

tiert waren. Unter dem Motto: Identität, Heimat, 

Diskriminierung führen die Schülerinnen und Schü-

ler der 2BFH2 ein Projekt mit den slowenischen 

Schülern durch. Besuche in München zur Gedenk-

stätte Weiße Rose, zum KZ Oberer Kuhberg in Ulm 

sowie in Leutkirch, Orte des Erinnerns und Stolper-

steine stehen auf dem Programm. Durch Stiftungs-

gelder aus dem Europeans for Peace Projekt wird 

dieser Austausch gefördert. Der Gegenbesuch der 

deutschen Schülerinnen und Schüler findet im 

Frühjahr 2016 statt. 

 

Landwirtschaftsschüler säen Dinkel 

Rechtzeitig konnte Anfang Oktober Dinkel, das 

Urkorn der Schwaben, ausgesät werden. Nach den 

Ackerbohnen steht dieses Jahr in der Landwirt-

schaftlichen Berufsschule der Geschwister-Scholl-

Schule Leutkirch sowohl im Schulgarten als auch 

auf dem Praxisacker bei Allmishofen der Dinkel im 

Mittelpunkt des schulischen Interesses. „Wäre 

dann voraussichtlich mit Schuljahresende Ende Juli 

die Frucht zu dreschen, sollte bei guter Qualität 

bestes „Schwabenkornmehl“ entstehen, das dann 

vermarktet werden kann“ berichtet Fachlehrer 

Joachim Schwarz. 
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Lesepatenschaften 

Die Vinzenz von Paul gGmbH - Seniorenzentrum 

und Sozialstation Carl-Josef, Leutkirch sowie der 

TOOM-Baumarkt haben jeweils eine Lesepaten-

schaft für den Bezug der Schwäbischen Zeitung 

übernommen. In jedem Gebäudeteil sind Lese-

ecken eingerichtet. Herzlichen Dank! 

 

Wichtige Termine 

28. Okt.: Klassenpflegeschaft 

11. Nov.: Elternbeiratssitzung 

18. Nov.: Hochschultag Berufl. Gymn. 

11.+12. Dez.: Altenpflegetheater „Bill Bo und seine 

Bande“ öffentliche Veranstaltungen der Berufs-

fachschule für Altenpflege (3BFA2) 

20. Jan. 2016: Lesung mit Sasa Stanisic 

03. Feb. 2016: Markt der Möglichkeiten  

28.+29. Jan. 2016: Schulinformations-Nachmittage 

19. Feb. 2016: Wintersport-/Projekttag 

24. Feb. 2016: Elternsprechabend 

22. Feb. 2016: Geschwister-Scholl-Gedenktag 
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